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Zitat von Palim

Es werden sehr unterschiedliche Systeme verglichen aus verschiedenen BL,
dabei gibt es zudem Unterschiede von Uni zu Uni und von Schule zu Schule,
alte Systeme (mit 3-monatiger Hospitationsphase, gab es früher in Nds auch) und neue
Systeme (mit sofortigem eigenständigem Unterrichtseinsatz),
Mentoren, die Anrechnungen erhalten, doppelt gesteckt sind und bleiben oder ganz
ohne dies auskommen sollen,
Referendare, die vorab Seminare haben, Blockmodelle fahren, Seminartage haben ...

Da fällt es schwer zu vergleichen, mir fällt es auch schwer, nachzuvollziehen, in welche
Richtung die Kritik geht, wenn die Bedingungen doch so extrem verschieden sind.

Früher waren die Ausbildungen etwas einheitlicher. Heute kochen so viele ihre ganz eigenes
Süppchen - teilweise nicht einmal in einem Bundesland einheitlich. Das ist doch Mist für alle,
die mal wechseln (wollen/müssen). Außerdem wird auch ständig irgendetwas verändert. Es
kehrt nirgendwo Ruhe ein, um mal einen klaren Kopf zu bekommen. Ich finde des alles nicht
hilfreich.
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